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Scheibenberg mit Ortsteil Oberscheibe
Staatlich anerkannter Erholungsort
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OBERSCHEIBE

Bereitschaftsdienste Ärzte – Seite 7

Ortsteil Oberscheibe

Wir können märchenhaften  Holzfiguren 
an unserem Brunnen am „Springerweg“ 
begegnen.                                               Seite 9

 

Kindergarten „Bergwichtel“

Die Mäuse haben ein kleines musikalisches 
Konzert einstudiert und uns damit erfreut. 
                                                           Seite 10

Liebe Scheibenberger, liebe Oberscheibner, verehrte Gäste,

was passiert am Bahnhof Scheibenberg? Diese Frage habe ich 
in den letzten Wochen sehr häufig gehört. Er ist wieder Thema, 
unser Bahnhof mit seinem Güterboden aus dem Jahre 1889. Wer 
hätte das nach Stilllegung des öffentlichen Schienenverkehrs 
1997 gedacht? Im Juni 2020 gab es eine schriftliche Anfrage der 
Deutschen Bahn AG hinsichtlich des Erwerbs des Grundstü-
ckes, auf dem sich der Güterboden befindet. Nach Beratungen 
mit den Stadträten am 15. Juni 2020 und 20. Juli 2020 wurde be-
schlossen, das Grundstück „Güterboden“ an die Deutsche Bahn 
zu veräußern. Schon seit Jahren besteht für diese Immobilie 
keine Verwendungsmöglichkeit. Zuletzt war diese einsturzge-

fährdet. Das Interesse der Deutschen Bahn AG und die posi-
tiv verlaufenden Verhandlungen kamen gerade rechtzeitig. Das 
Grundstück musste bereits verkehrsrechtlich gesichert werden. 
Am 1. August war es dann soweit, der Kaufpreis von 8.041,00 
EUR (Verkehrswert des Grundstücks) war gezahlt, der Besitz 
am Grundstück konnte übertragen und das Gebäude dem lei-
tenden Ingenieur der Deutschen Bahn Herrn Raik Hoffmann 
überlassen werden.

Für die hervorragende Koordination und die zusätzliche organi-
satorische Vertretung während meiner krankheitsbedingten Ab-
wesenheit möchte ich an dieser Stelle unserem Bauamtsleiter 
Herrn André Bergmann herzlich danken.
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Lassen Sie sich von dieser positiven Entwicklung mitziehen und 
seien Sie stolz auf dieses Pionierprojekt in unserer Stadt. Für 
uns alle ist es wiedermal eine Chance, positiv zu denken.
 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern,
liebe Lehrerinnen und Lehrer, liebe Verkehrsteilnehmer,

am 31. August ist es wieder soweit: Das neue Schuljahr beginnt! 
Die Sommerferien des Jahres 2020 sind vorbei. Wie es so schön 
heißt, beginnt nun wieder „der Ernst des Lebens“. Besonders 
die Schulanfänger haben aufregende Wochen vor sich. Es gilt, 
sich in einer neuen Umgebung mit teils neuen Menschen einzu-
finden und sich an einen neuen Tagesablauf zu gewöhnen. Aber 
alle dürfen sich freuen auf das Schreiben-, Lesen- und Rechnen-
lernen. Aber auch Dinge wie Freundschaft, Gemeinschaft und 
Toleranz werden mit Beginn der Schulzeit eine ganz wichtige, 
neue Bedeutung bekommen. Ich bin mir sicher, die Lehrerinnen 
und Lehrer werden unsere Schüler mit Tatkraft unterstützen.

Auf die Schülerinnen und Schüler, die am Ende des Schuljah-
res 2020/2021 ihren Schulabschluss erhalten werden, wartet ein 
besonderes Schuljahr, das sicherlich voller Anstrengung und be-
sonderen Schwierigkeiten stecken wird. Liebe Schulabsolven-
ten, arbeitet hart für Euren wichtigen Abschluss, doch vergesst 
auch nicht, Euer letztes Schuljahr zu genießen!

An dieser Stelle wünsche ich allen Schülerinnen und Schülern ein 
gutes und erfolgreiches Schuljahr. Nutzt jeden Tag die Chance, et-
was zu lernen. Und sollte das Lernen einmal schwerfallen, so könnt 
ihr Euch sicher sein: Die nächsten Ferien kommen bestimmt!

Auch an die Verkehrsteilnehmer möchte ich mich wenden. Bit-
te bedenken Sie, dass der Schulbeginn auch bedeutet, dass nun 
wieder viele junge Menschen unerfahren am Straßenverkehr 
teilnehmen! Insbesondere zum Schulbeginn und Schulschluss 
bitte ich Sie, besonders rücksichtsvoll zu sein.

Mit freundlichen Grüßen und einem herzlichen „Glück auf!“

Ihr Bürgermeister
Michael Staib

Jetzt steht einer positiven Entwicklung auch an dieser Stelle 
nichts mehr entgegen. Das einsturzgefährdete Gebäude wurde 
zwischenzeitlich fast vollständig zurückgebaut. Im Anschluss 
wird es mit neuen Materialien originalgetreu saniert beziehungs-
weise umgebaut. Nach der Fertigstellung soll es als Technik- 
standort für das „Digitale Testfeld Bahn“ genutzt werden, so 
dass auf der Strecke zwischen Annaberg-Buchholz und Schwar-
zenberg, hier bei uns im Erzgebirge, das Bahnfahren der Zu-
kunft weiter entwickelt werden kann. Bundesverkehrsminister 
Andreas Scheuer (CSU) teilte mit, dass an digitaler Leit- und Si-
cherheitstechnik bis hin zu Maßnahmen für besseren Empfang 
geforscht werde. Unser Ministerpräsident Michael Kretschmer 
(CDU) stellte in Aussicht, dass der Freistaat die Stelle eines 
Koordinators finanzieren werde, der die Technische Universi-
tät Chemnitz bei der Planung und Steuerung der Forschungs-
infrastruktur unterstützen soll. Der Infrastruktur-Vorstand der 
Deutschen Bahn Ronald Profalla sagte: „Die digitale Zukunft 
der Bahn hat im Erzgebirge bereits begonnen.“ Hiervon sind 
wir ein Teil oder wie es Raik Hoffmann formuliert: „Forschung 
und Entwicklung werden nach Scheibenberg geholt. Der Bahn-
hof Scheibenberg wird einer der Innovationspunkte entlang der 
Teststrecke. Wir errichten ein Testlabor in Scheibenberg und inves-
tieren insgesamt einen zweistelligen Millionenbetrag.“ Für alle, die 
sich an dieser Stelle fragen, was das alles mit dem SRCC (Smart 
Rail Connectivity Campus) mit Sitz in Annaberg-Buchholz zu tun 
hat, sei zu erwähnen: Die Deutsche Bahn (Bahnhofsgelände Schei-
benberg) betreibt die Anlagen, wie Strecke, Funksystem, Stellwer-
ke und Fahrzeuge. Damit wird die Basis für die SRCC-Forschungs-
projekte (Sitz Annaberg-Buchholz) geschaffen.

Um die Arbeiten voranzubringen sollen im September sechs 
weitere Mobilfunksendemasten entlang der Strecke errichtet 
werden. Diese mit 5G-Technik ausgestatteten Masten dienen 
ausschließlich der Forschung und senden ihre Signale aus-
schließlich während der Testphase. Die Masten arbeiten also 
nur nach tatsächlichem Bedarf. Ebenfalls im September soll 
zwischen Scheibenberg und Markersbach ein Kilometer Gleis 
erneuert werden, welches noch aus den 1950er Jahren stammt. 
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entsprechendes Bild der Vermögenslage der Stadt widerspiegelt,
•	 die vom Staatlichen Rechnungsprüfungsamt Zwickau festge-

stellten Mängel zu einem großen Teil auf ein unzureichendes 
internes Kontrollsystem zurückzuführen waren,

•	 Umsetzungskontrollen bei der Bewertung und ein Informa-
tionsaustausch zwischen den an der Bewertung beteiligten 
Organisationseinheiten / Mitarbeitern nur unzureichend statt-
fanden,

•	 die vorgefundene Bewertungsdokumentation oftmals Mängel 
aufwies und die Aufteilung der Baukosten auf die einzelnen 
Vermögensgegenstände zum Großteil nicht nachvollziehbar 
gewesen ist,

•	 Wertansätze wiederholt nicht mit Rechnungsbelegen unter-
setzt werden und nicht nachvollzogen werden konnten.

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg erwartet, dass zur nächsten 
Stadtratssitzung, am 20. Juli 2020, eine Neubewertung dieses Prob-
lems mit einem absehbaren Zeitplan, wie eine Lösung zu sehen ist, 
vorgenommen wird. 

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:					   10
Ja-Stimmen:							      9
Nein-Stimmen:						    1
Befangenheit angenommen:				   0

Ganztagsangebote im Schuljahr  2020 / 2021, Grundschule „Chris-
tian Lehmann“

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Durchführung 
von Ganztagsangeboten in der Christian-Lehmann-Grundschule 
Scheibenberg im Schuljahr 2020 / 2021. 

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:					   10
Ja-Stimmen:						     10
Nein-Stimmen:						    0
Befangenheit angenommen:				   0

Ganztagsangebote im Schuljahr  2020 / 2021, Oberschule „Christi-
an Lehmann“

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Durchführung 
von Ganztagsangeboten in der Christian-Lehmann-Oberschule 
Scheibenberg im Schuljahr 2020 / 2021.

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:					   10
Ja-Stimmen:						     10
Nein-Stimmen:						    0
Befangenheit angenommen:				   0

Zuschuss Betrieb Freibad Markersbach

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, einen Betrag 
von 2.000 € als Zuschuss für den Betrieb des Freibades im Ortsteil 
Markersbach im Interesse der Bürgerinnen und Bürger sowie un-

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Beschlüsse

Stadtrat der Stadt Scheibenberg 
Beschlüsse der öffentlichen Sitzung vom Montag, 15. Juni 2020

Bekanntgabe der Ergebnisse und Beschlüsse aus dem schriftlichen 
Verfahren

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, den Zuschlag für 
das Los 8 – Malerarbeiten für den Erweiterungsbau Kindergarten 
Bergwichtel in Scheibenberg, dem wirtschaftlichsten Bieter, der 
Firma Malerbetrieb Thurn aus Aue-Bad Schlema, zum Bruttopreis 
von 31.013,38 EURzu erteilen. 

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:					   13
Ja-Stimmen:						     13
Nein-Stimmen:						    0
Befangenheit angenommen:				   0

Zustimmung zum Wahlergebnis der Wahl der Wehrleitung, stellv. 
Wehrleitung und des Ortsfeuerwehrausschusses der Ortsfeuerwehr 
Scheibenberg mit anschließender Ernennung

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg stimmt dem Wahlergebnis aus 
der Niederschrift über die Wahl zur Wehrleitung, der stellvertreten-
den Wehrleitung und dem Ortsfeuerwehrausschuss der Freiwilli-
gen Feuerwehr Scheibenberg vom 18. Mai 2020, auf Grundlage des 
§ 15 Abs. 8 der Feuerwehrsatzung der Bergstadt Scheibenberg zu.

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:					    9
Ja-Stimmen:							      6
Nein-Stimmen:						    3
Befangenheit angenommen:				   1

Vorlage Prüfbericht zur Überörtlichen Prüfung der Eröffnungsbi-
lanz der Stadt Scheibenberg zum 01. Januar 2013

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt den Prüfungsbericht 
gem. § 88a Abs. 2 Satz 1 in Verbindung mit § 109 Abs. 4 Satz 1 der 
Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO) zur überörtlichen 
Prüfung der Eröffnungsbilanz zum 01. Januar 2013 der Stadt Schei-
benberg vom Dezember 2019 (AZ: Zwi-0444/12) vollumfänglich 
inhaltlich zur Kenntnis. 

Insbesondere nimmt der Stadtrat der Stadt Scheibenberg davon 
Kenntnis, dass 

•	 das Staatliche Rechnungsprüfungsamt Zwickau wesentliche 
Beanstandungen bei der überörtlichen Prüfung der Eröff-
nungsbilanz getroffen hat,

•	 die Nachvollziehbarkeit der Bewertungen aufgrund der man-
gelhaften Dokumentation erheblich erschwert gewesen ist,

•	 die Eröffnungsbilanz ein nicht den tatsächlichen Verhältnissen 
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serer städtischen Schulen und des Kindergartens mit Schulhort an 
die Gemeinde Raschau-Markersbach zu zahlen.

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:					   10
Ja-Stimmen:						     10
Nein-Stimmen:						    0
Befangenheit angenommen:				   0

Schulnetzplanung im Erzgebirgskreis, Kenntnisnahme

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt Kenntnis vom Entwurf 
des Schulnetzplanes 2020 des Landkreises Erzgebirgskreis betref-
fend die Grundschule „Christian Lehmann“ und die Oberschule 
„Christian Lehmann“.

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:					   10
Ja-Stimmen:						     10
Nein-Stimmen:						    0
Befangenheit angenommen:				   0

Auftragsvergabe zur Anschaffung neuer Möbel für das Rathaus

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, den Zuschlag für die 
Anfertigung und Montage von Möbeln für das Rathaus dem wirt-
schaftlichsten Bieter, der Firma Bau- und Möbeltischlerei Baumann 
aus Scheibenberg, zum Bruttopreis von 3.198,26 EUR zu erteilen. 

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:					    9
Ja-Stimmen:						       9
Nein-Stimmen:						    0
Befangenheit angenommen:				   1

Auftragsvergabe Erweiterungsbau Kindergarten Bergwichtel – 
Los 13 Kältetechnik

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, den Zuschlag für 
das Los 13 – Kältetechnik für den Erweiterungsbau Kindergarten 
Bergwichtel in Scheibenberg, dem wirtschaftlichsten Bieter, der 
Firma Wolfgang Starke Kältetechnik aus Annaberg-Buchholz, zum 
Bruttopreis von 29.066,88 EUR zu erteilen. 

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:					   10
Ja-Stimmen:						     10
Nein-Stimmen:						    0
Befangenheit angenommen:				   0

Zuschuss Erzgebirgszweigverein für den Scheibenberger 
Aussichtsturm

Beschluss:

Der Tagesordnungspunkt 16 unter weitere Angelegenheiten, Zu-
schuss Erzgebirgszweigverein für den Scheibenberger Aussichts-

turm wird auf Antrag in den nicht öffentlichen Teil  der Sitzung 
vertagt.

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:					   10
Ja-Stimmen:						     10
Nein-Stimmen:						    0
Befangenheit angenommen:				   0

Sitzungstermine

Ortschaftsrat, Oberscheibe  	   Mittwoch, 9. September 2020 
19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Oberscheibe

Stadtratssitzung 		        Montag, 14. September 2020	 
18.00 Uhr im Ratssaal, Rathaus Scheibenberg

Waldbesitzertag

Informationstag für Waldbesitzer 

Der Forstbezirk Neudorf lädt alle Waldbesitzer zu einem of-
fenen Waldbesitzertag am 25. September 2020 an der Natur-
bühne Greifensteine von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr ein. 

Unsere Wälder werden immer mehr durch Wassermangel 
und Borkenkäfer wie dem Buchdrucker und Kupferstecher 
bedroht. Für viele Waldbesitzer stellen sich die Fragen:

•	 Was kann ich gegen die Borkenkäfer tun?
•	 Wo kann ich Hilfe bekommen?
•	 Wie geht es weiter mit meinem geschädigten Wald?
•	 Gibt es Fördermittel zur Unterstützung?
•	 Was muss ich arbeitsschutztechnisch bei der Aufarbei-

tung meines Holzes beachten?

Für all diese und andere Fragen stehen Ihnen die Förster und 
Mitarbeiter des Forstbezirkes und der Kommune Ehrenfrie- 
dersdorf, Mitarbeiter der Baumschule Heinrich Cotta, die 
Forstbetriebsgemeinschaft Erzgebirge-Chemnitzer Land und 
das Unternehmen Forstdienstleistungen Wetzel zur Verfü-
gung. Die kleinen Besucher sind herzlich mit eingeladen und 
können den Wald spielerisch mit entdecken. 

Für das leibliche Wohl wird sowohl die Gaststätte Berghotel 
Greifensteine als auch ein kleiner Imbiss sorgen.

Kommen Sie vorbei, denn Fragen kostet nichts!

Staatsbetrieb Sachsenforst Forstbezirk Neudorf
Str. der Einheit 5, 08340 Schwarzenberg, www.sachsenforst.de

AMTSBLATT SCHEIBENBERG

Liebe Scheibenberger, werte Kunden und Gäste,
Redaktionsschluss für das Amtsblatt 

ist der 15. des Vormonats. 

Inhalte bitte an: amtsblatt@scheibenberg.de senden.
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Verordnung zur Ladenöffnung  
Verkaufsoffene Sonntage der Stadt Scheibenberg 

 im Jahr 2020 
Auf der Grundlage des § 4 der Sächsischen Gemeindeordnung in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), in Verbindung mit § 8 Abs. 1 des 
Sächsischen Ladenöffnungsgesetzes vom 1. Dezember 2010 (SächsGVBl. S. 338), das 
zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom 5. Dezember 2017 (SächsGVBl. S. 658) geändert 
worden ist, hat der Stadtrat der Stadt Scheibenberg in seiner Sitzung am 20. Juli 2020 folgende 
Verordnung beschlossen: 

§ 1
Verkaufsoffene Sonntage 

In der Stadt Scheibenberg dürfen im Jahr 2020 Verkaufsstellen an folgenden Sonntagen, 
zwischen 12.00 Uhr und 18.00 Uhr geöffnet sein: 

1. Sonntag, den 01. November 2020
(Kirmesmarkt)

2. Sonntag, den 29. November 2020
(1. Advent, Eröffnung Weihnachtsmarkt)

3. Sonntag, den 13. Dezember 2020
(3. Advent)

§ 2
Ordnungswidrigkeiten 

Zuwiderhandlungen gegen diese Verordnung können nach § 11 Abs. 1 des SächsLadÖffG 
mit einer Geldbuße bis zu 5.000,00 EUR geahndet werden. 

§ 3
Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Verkündung in Kraft. 

Scheibenberg, den 21. Juli 2020 

Staib 
Bürgermeister  
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Sprechzeiten Rathaus Scheibenberg

Unser Rathaus ist wieder geöffnet. 
Eine Anmeldung im Sekretariat im Erdgeschoss ist erforderlich! 
Wir bitten Sie, Abstand zu halten und empfehlen eine Mund- 
Nasen-Schutzmaske zu tragen.

Montag	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr		  14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch                                       geschlossen      
Donnerstag	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr		  14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Freitag	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Sprechzeiten Einwohnermeldeamt

Außenstelle Scheibenberg:
Montag 13.00 Uhr – 17.00 Uhr (in dieser Zeit auch telefonisch 
erreichbar unter 037349/663-18). Um vorherige Terminverein-
barung unter 037344/765-30 wird gebeten.
 
Außenstelle Schlettau:
Donnerstag 13.00 Uhr – 17.00 Uhr (in dieser Zeit auch tele-
fonisch erreichbar unter 03733/6807-18). Um vorherige Termin-
vereinbarung unter 037344/765-29 wird gebeten.
 
Crottendorf:
Flexible Terminvergabe von Montag – Freitag und nach Vereinbarung. 
Bitte wenden Sie sich mit Ihrem Anliegen an uns und vereinba-
ren einen individuellen Termin nach Ihren Wünschen.

037344/765-28  Frau Schaarschmidt
037344/765-29  Frau Wohlrab-Benedict
037344/765-30  Frau Fuhrmann

Feuerwehrdienste

Scheibenberg:

Montag,	 7. September 2020, 19.00 Uhr, Feuerwehrhaus
	 Löschkreiselpumpen (N. Wolff)

Montag,	 21. September 2020, 19.00 Uhr, Feuerwehrhaus
	 Technische Hilfeleistung (J. Totzauer)

Oberscheibe:

Freitag,	 11. September 2020, 19.00 Uhr, Gerätehaus
	 Gefahren am Elektroauto (U. Groschopp)

Sonntag,	 13. September 2020, 6.00 Uhr, Erbgericht
	 Abfahrt zum Festumzug nach Hüttenbach 

Freitag,	 18. September 2020, 19.00 Uhr, Gerätehaus
	 Grundübung 1:8 und Atemschutzübung
	 (T. Fiedler)

Samstag,	 26. September 2020, 15.00 Uhr, Gerätehaus
	 Kameradschaftsabend „Wildschweingrillen“

Jugendfeuerwehr:

Montag,	 7. September 2020, 16.30 Uhr, Gerätehaus
	 Löschangriff Nass

Montag,	 21. September 2020, 16.30 Uhr, Gerätehaus
	 Dienst mit der Wärmebildkamera

Rat und Hilfe aus christlicher Verantwortung für 
Alkoholkranke und Suchtgefährdete sowie deren 
Angehörige und Freunde

Blaues Kreuz in DEUTSCHLAND e.V.
Fachverband des Diakonischen Werkes

Scheibenberg

4. und 18. September 2020

Suchtberatungsstelle
Jeden Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Barbara-Uthmann-Ring 157/158
09456 Annaberg-Buchholz · Tel. 03733/556702

Kontaktaufnahme telefonisch ständig möglich: 
Frau Petra Hunger 		  Tel. 037349/8219
Herr Andreas Mielcarski, Leiter 	 Tel. 037344/8877

Jubiläen
– September & Oktober –

Geburtstage

05. September Frau Karin Lapuse, Schnitzerweg 7	 80
15. September Frau Dora Schneyer, Dorfstraße 9	 85
19. September Frau Inge Schubert, August-Bebel-Straße 18	 80
25. September Herr Ehrhard Götz, Elterleiner Str. 23 	 85

28. Oktober Frau Erika Josiger, Gewerbegebiet am Bahnhof 7	 70
30. Oktober Herr Christian Schäffter, Schwarzbacher Weg 8 	 70

Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste.

 
Sirenenprobeläufe

Die Sirenenprobe wird immer am 1. Samstag des Monats, 11.00 Uhr 
durchgeführt. Ist der Samstag ein Feiertag, dann findet der Probe-
lauf am 2. Samstag des Monats statt. Das Probesignal ist ein Dauer- 
ton von 12 Sekunden.

Termin: Samstag, der 5. September 2020

Heimatmuseum

Wenn Sie unser Heimatmuseum besichtigen möchten, melden 
Sie sich bitte zur Terminvereinbarung in der Stadtverwaltung 
Scheibenberg, Frau Martin, Tel. 037349 / 66314.
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BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 116117 zu erreichen.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

05. + 06.09.	 Dipl.-Stom. Hobrig 	 Annaberger Str. 1 
	 Tel.  037297 / 4423 	 Herold 

 
12. + 13.09.	 Dipl.-Stom. Zimmermann 	 Adam-Ries-Str. 2 
	 Tel.  03733 / 22453 	 Annaberg-Buchholz 

19. + 20.09.	 BAG Siegert, Hanne 	 Plattenthaler Weg 3
	 Tel. 03733 / 53458  	 Mildenau

26. + 27.09.	 Praxis Härtwig	 Altmarkt 15
	 Tel.  037346 / 6192	 Geyer

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

31.08. – 06.09.	 TA Geisler	 Annaberg-Buchholz
	 Tel. 0160 / 96246798

07.09. – 13.09.	 TA Armbrecht	 Schlettau
	 Tel. 0162 / 3280467

14.09. – 20.09.	 TÄ Zieboll	 Ehrenfriedersdorf
	 Tel. 037341 / 574380

21.09. – 27.09.	 TA Lindner	 Thum OT Herold
	 Tel. 0162 / 3794419
	
28.09. – 04.10.	 Dr. Dathe-Schulz	 Gelenau	
	 Tel. 0174 / 3160020

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr 
und endet am darauffolgenden Tag 6.00 Uhr. Die Wochenend- 
bereitschaft beginnt Freitag 18.00 Uhr und endet Montag 6.00 Uhr.  
Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in 
dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Be-
such des Notdienstes telefonisch anzukündigen.

Bereitschaftsdienstzeiten:

Mo/Di/Do 	 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi 	 14.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende 	 Fr 14.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage 	 7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages

Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst erfolgt in den Praxen 
der genannten niedergelassenen Zahnärzte samstags in der 
Zeit von 8.00 bis 11.00 Uhr, sonntags in der Zeit von 10.00 
bis 11.00 Uhr. Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse! 
(Freie Presse samstags, Annaberger Lokalseite Verschiedenes) 
Oder unter: www.zahnärzte-in-sachsen.de | Probleme mit 
den „Dritten“? Reparaturdienst im ADL-Auftragsannahme 
erfolgt durch den Zahnärzte-Notdienst, Zeppelinstraße 10, 
09456 Annaberg-Buchholz.

 
	 Sprechstunde des Friedensrichters

	 Der Friedensrichter Herr Gunter Groschupf hält an jedem 	
	 2. Montag im Monat seine Sprechstunde ab. 

	 Die nächste Sprechstunde findet am 14. September 2020, 
	 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 
	 1. Obergeschoss, Zimmer gegenüber dem Aufzug, statt. 

	 Gerne können Sie zur genannten Zeit Herrn Groschupf 
	 unter 037349 / 66318 telefonisch kontaktieren. Außerhalb
 	 der Sprechstunde ist Herr Groschupf ab 19:30 Uhr unter 
	 der Telefonnummer 037349 / 7087 zu erreichen.

Spendenkonto 
„Für unner Scheimbarg“

 	 Erzgebirgssparkasse	

	 IBAN: 	 DE37 8705 4000 3582 0001 75
	 BIC:	 WELADED1STB

	 Kontostand per 15. August 2020:                 3.583,49 Euro    
 

  Wir möchten uns ganz herzlich für Ihre Spende bedanken!
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27.09.	 Jubelkonfirmation
10:00 Uhr	 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
	 Ev.-Luth. Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

27.09.	 Bikergottesdienst an den Orgelpfeifen
14:00 Uhr	 Sommerlagerplatz
	 Christl. Motorradfahrer Sachsens und 
	 Ev.-Lutherische Kirche Sankt Johannis 
	 Scheibenberg

bis 11.10.	 „Landschaft & Stillleben“ – 
	 Sonderausstellung im Herrenhaus - Der 
	 erzgebirgische Künstler und ehemalige 
	 Westenburger-Schüler Diethard Mey 
	 präsentiert seine Werke
	 Förderverein Schloß Schlettau e. V.

bis 13.10.	 „Sachsen hebt seine Schätze“ – 
	 Sonderausstellung
	 Geologie zum Anfassen und Erleben …
	 Förderverein Schloß Schlettau e. V.

bis 25.10.	 „Montanregion Erzgebirge – Das Welterbe 
	 im Spiegel der Kunst“, Sonderausstellung 
	 Förderverein Schloß Schlettau e. V. 

Folgende Wohnungen sind 
aktuell zu vermieten

Rudolf-Breitscheid-Straße 30
2. OG, 79,78 m², 2-Raumwohnung, Bad mit Wanne, Trockenboden 
für die Wäsche, Bodenraum, 346,72 Euro Kaltmiete zzgl. NK

Schnitzerweg 7
DG, 101,06 m², 6-Raumwohnung, Bad mit Wanne, Trockenboden für 
die Wäsche, Boden- und Kellerraum, 375 Euro Kaltmiete zzgl. NK

Markt 4
DG, 38,38 m², 1-Raumwohnung, Schlafzimmer, Wohnküche, Bad 
mit Dusche, Bodenraum, 249,47 Euro Kaltmiete zzgl. NK

Markt 4
DG, 106,36 m², 4-Raumwohnung, Bad mit Wanne und Dusche,  
Bodenraum, 584,98 Euro Kaltmiete zzgl. NK

Veranstaltungen Bergstadt
Scheibenberg und Stadt Schlettau 

04.09.	 Klubabend 
18:30 Uhr	 Feuerwehrdepot
	 Skatverein„Grundehrlich“ 

06.09.	 20 Jahre Wiedergründung Knappschaft  
	 Scheibenberg
10:00 Uhr	 Bergmännischer Gottesdienst in der  Ev.-Luth. 	
	 Kirche Sankt Johannis Scheibenberg
	 Feierlichkeiten auf dem Marktplatz 
05. und 06.09.	 Ausstellung im Gebäude Markt 4
	 Bergknapp- und Brüderschaft Oberscheibe/		
	 Scheibenberg e. V.

06.09.	 Schauvorführungen in der 
14:00 Uhr	 Posamentenwerkstatt
	 Förderverein Schloß Schlettau e. V.

08.09.	 Aktivgruppe Regenbogen
14:00 Uhr	 Rudolf-Breitscheid-Straße 41
	 Scheibenberger Netz e. V. 

09.09.	 Seniorenkreis
14:00 Uhr	 Landeskirchliche Gemeinschaft
	 Evangelisch-methodistische Kirche 

12.09.	 „Licht für’s (H)erz“ Lobpreis - Open Air
15:00 Uhr	 Verschiedene christliche Interpreten
bis ca. 	 spielen sich in eure Herzen – ob jung oder alt
22:00 Uhr	 jeder ist herzlich willkommen 
	 Sommerlagerplatz
	 Diakonischer Verein „Neue Wege“ e.V. 

13.09.	 Gottesdienst
09.00 Uhr	 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
	 Ev.-Luth. Kirche Sankt Johannis Scheibenberg 

anschließend	 Kirchenvorstandswahl
bis 14:30 Uhr	 Pfarrhaus
	 Ev.-Luth. Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

13.09.	 „Licht für’s (H)erz“ Gottesdienst
10.00 Uhr	 Sommerlagerplatz
	 Diakonischer Verein „Neue Wege“ e.V. 

18.09.	 Klubabend
18:30 Uhr	 Feuerwehrdepot
	 Skatverein „Grundehrlich“

20.09.	 Freiluftgottesdienst mit Taufgedächtnis
14:00 Uhr	 Kirchgemeindehaus-Garten
	 Ev.-Luth. Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

22.09.	 Aktivgruppe Regenbogen 
14:00 Uhr	 Rudolf-Breitscheid-Straße 41
	 Scheibenberger Netz e. V. 

22.09.	 Musikkaffee (Singkreis)
15:00 Uhr	 Rudolf-Breitscheid-Straße 41
	 Scheibenberger Netz e. V. 

24.09.	 (Un)ruheständler
14:00 Uhr	 Rudolf-Breitscheid-Straße 41
	 Scheibenberger Netz e. V. 
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NACHRICHTEN – 
ORTSTEIL OBERSCHEIBE

Ein märchenhafter Sommer liegt in Oberscheibe hinter uns. 
Wusste mancher in diesem Jahr  seine Urlaubszeit nicht so aus-
gefüllt wie sonst, da er sein Urlaubsziel ändern musste oder in 
der Heimat blieb, so können wir als Dorfgemeinschaft  märchen-
haften  Holzfiguren wie dem Froschkönig an unserem Brunnen 
am „Springerweg“ begegnen, mit ihm verweilen und seine gol-
dene Krone in der Sonne glänzend bewundern oder den Kopf 
des gefangenen Wildschweins vom tapferen Schneiderlein in der 
Hecke am „Springerweg“ entdecken. Das fröhliche Pärchen an 
der Brücke der S 268 sitzend, dem es in Oberscheibe gut gefällt, 
prostet uns mit Fiedlerbier zu und kann den Künstler beobachten, 
wie Stück für Stück in seinem Garten neue Werke entstehen. Die 
Buchsbaummännchen winken ihnen schmunzelnd zu und die alte 
Geiß meckert, wie gut sie es hier hat.  Danke an Stefan Seltmann 
für diese Bereicherung in unserem Ortsteil gerade in solchen Zei-
ten, wie in diesem Jahr durch die „Corona-Pandemie“.

Wir haben schöne Ruheplätze mit Sitzbänken in unserem Orts-
teil, die zum Verweilen einladen, und wir möchten Danke sagen 
für die vielen „kleinen“ Dinge wie das Gießen der Blumenkäs-
ten in der alten Dorfschule. Das Rasen mähen oder Unkraut jä-
ten an verschiedenen Plätzen. Wir Ortschaftsräte wissen auch, 
dass es viele „Fleckchen“ gibt, wo früher die Anlieger gleich mal 
mit Hand angelegt haben, es aber leider aus gesundheitlichen 
Gründen nicht mehr können und es dadurch hier und da länger 
dauert, bis der Bauhof diese Flächen in seinen Sommerreini-
gungsplan mit aufnimmt. Vielen Dank an die Bauhofmitarbei-
ter, die die ständig wachsenden Aufgaben und hinzukommen-
den Grünflächen mit der gleichen Stellenplanzahl bearbeiten 
müssen. Trotz aller Technik, die auch hin und wieder defekt sein 
kann, pflegen sie die für uns alle zur Erholung dienende Natur 
und für uns wichtige umweltfreundliche Grün inmitten unserer 
Straßen und Plätze. 

In den vergangenen Wochen, die Zeit der langen „hellen“ Som-
mernächte, suchte man beharrlich den Kabelschaden der Stra-
ßenlaternen an der B 101. Bis die schadhaften Stellen in der 
Nähe der Bushaltestelle brauereiseitig gefunden waren und von 
der Fa. Elektro Groschopp beseitigt werden konnten, mussten 
die Anwohner geduldig warten, bis ihnen wieder „ein Licht 
leuchtete“. Wir bedanken uns für Ihre Geduld und Ihr Verständ-
nis.  Auch hier unterstützte uns der Bauhof bei den Arbeiten des 
Erdaushubes mit der dazugehörigen Technik und Absperrung.  

Im August haben wir auch einige Starkgewitter und Regengüsse 
erlebt, die Bäume durch Blitzeinschlag und Windbruch beschä-
digten, deshalb ist es wichtig, dass dürre Äste und Bäume gemel-
det werden, die jetzt im kommenden Herbst beschnitten oder 
gefällt werden müssten. Unser Abrahamsbach muss jährlich 
vom Bewuchs befreit und gereinigt werden, damit bei solchen 
Wetterkapriolen unser Dorf geschützt wird. Im letzten Amtsblatt 
habe ich das derzeitige Löschfahrzeug der FFw Oberscheibe etwas 
neuwertiger eingestuft, als es bereits ist. Die Kameraden der FFw 
Oberscheibe haben dies natürlich sofort bemerkt. Danke für den 
Hinweis,  ich möchte es deshalb gerne berichtigen, es wurde be-
reits 2004 in Dienst gestellt. Ich bitte die falsche Angabe der Jahres-
zahl zu entschuldigen. Dass wir weiterhin Nachwuchs für die FFw  
suchen und unser „Spritzenhaus“ einer Sanierung bedarf,  ist je-
doch völlig real und notwendig.

Mit dem Monat September beginnt für Viele ein neuer Lebensab-
schnitt, die ABC-Schützen bekommen die Möglichkeit der Schul-
bildung und der Start wird ihnen durch die „berühmte“ Zuckertüte 
versüßt. Die jungen Schulabgänger beginnen eine Berufsausbil-
dung, starten ein freiwilliges Jahr zur Berufsfindung, wollen stu-
dieren oder eine für sie zielführende höhere Schulausbildung ab-
solvieren. Die „älteren“ Schulabgänger sprich Jubelkonfirmanden 
möchten sich nach 25; 50; 60 oder noch länger zurückliegenden Jah-
ren wiedersehen und austauschen und das verschobene Jubiläum 
feiern. Ihnen allen wünschen wir Gottes Segen, Gesundheit, Erfolg 
und viel Freude auf ihrem weiteren Lebensweg.

Dankbar möchten wir bereits auf den historischen Jahrestag 
am 03. Oktober 2020  zur Wiedervereinigung beider deutscher 
Staaten erinnern und symbolisch unser Friedenslicht für bereits 
30 gemeinsame Jahre entzünden, welches uns diese geschichts-
trächtige Veränderung brachte. 

Wir wünschen Ihnen allen noch einen herrlichen 
„Altweibersommer“ und einen „goldenen“ Herbst.

Mit herzlichen Grüßen

Heike Flath
Ortsvorsteherin

OBERSCHEIBE

Liebe Handarbeiterinnen in Oberscheibe
und Scheibenberg,

wir treffen uns wieder am 2. und 23. September, 
19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
in Oberscheibe.
 

Liebe Seniorinnen und liebe Senioren,   

herzliche Einladung für den 15. September,
16.00 Uhr ins Dorfgemeinschaftshaus
Oberscheibe.
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Bild Wald

In der heißen Sommerzeit gab es eine Matschparty in unserem 
Sandkasten. Das hat allen Gruppen großen Spaß gemacht. Die 
Füße in den nassen Sand zu tauchen fühlte sich schon ein bisschen 
nach Urlaub am Strand an.

Bild Sand

Bei unseren Hortbergwichteln hieß es: „Ab ins kühle Nass…“. An 
einem heißen Tag machten unsere Horties das Freibad in Markers-
bach unsicher. Alle hatten großen Spaß bei Sport und Spiel und 
lecker Eis essen.

Bild Hort

Wir wünschen allen eine schöne restliche Urlaubszeit und dass wir 
uns nach den Ferien alle gesund und munter wieder sehen können. 
Allen Schülern wünschen wir einen guten Start ins neue Schuljahr 
und unseren ABC-Schützen einen ganz tollen Schulanfang.

Text: 	 Daniela Maiwald-Schubert
Bilder:	 Erzieherteam

KINDERTAGESSTÄTTEN- UND 
SCHULNACHRICHTEN

Kindergarten „Bergwichtel“

Sommer, Sonne, Sonnenschein, 
endlich können wir wieder zusammen sein

Nach einer langen und schwierigen Zeit können endlich alle Kin-
der wieder zusammen sein und miteinander spielen und toben. 
Das freut uns alle sehr, vor allem unsere Bergwichtelkinder.
Es wurde musiziert, gebaut, gebastelt und eine Matschparty im 
Sandkasten losgelassen.

Zu diesem doch besonderen Anlass haben unsere Mäuse gleich 
ein kleines musikalisches Konzert einstudiert und haben uns da-
mit erfreut.

Bild Mäuse

Unsere Schmetterlinge waren im Wald unterwegs und haben eine 
tolle Höhle gebaut und konnten dort ihrer Fantasie bei Spaß und 
Spiel freien Lauf lassen.

Bild Schmetterlinge

Nicht nur die Schmetterlinge waren im Wald, sondern auch alle 
anderen Bergwichtel waren gemeinsam rund um den Sommerla-
gerplatz unterwegs. Während die einen Höhlen bauten, gab es auch 
Lagerfeuer, Zapfenschießen, Angelbauen und viele andere lustige 
und spannende Momente zu erleben.
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Scheibenberger Netz e.V.

Miteinander füreinander stark

Einladungen und Mitteilungen August  2020

Liebe Bürger von  Scheibenberg und Umgebung,

Die Termine für unsere Angebote Aktivgruppe Regenbogen,  
Musikkaffee(Singkreis) und (Un)ruheständler  finden Sie im 
Amtsblatt unter der Rubrik Veranstaltungen der Verwaltungs-
gemeinschaft Scheibenberg-Schlettau und im Internet unter 
www.scheibenberger-netz.de

Beachten Sie bitte auch unsere aktuellen Aushänge!
Ansprechpartner Fr. Klecha	
Tel. 037349 / 76871

Aller Anfang ist schwer …
… das hatten wir uns nicht so vorgestellt. 

Der Neubeginn in unserer Gruppenarbeit, nach der Pause we-
gen Corona, kommt nur zögerlich voran. Woran liegt das?  Gut, 
wir sprechen ganz besonders ältere Menschen an. Da ist es wohl 
verständlich, dass man erst einmal vorsichtig ist. Und wir wissen 
auch von Erkrankungen und Unfällen, die in den letzten Mo-
naten eingetreten sind und zumindest zeitweilig eine Teilnahme 
verhindern. Vielleicht fehlt aber auch der Mut, die Energie, wie-
der regelmäßig zu den angebotenen Treffen zu gehen. Schade …

Wir stellen Ihnen unsere Gruppen noch einmal kurz vor:

Aktivgruppe Regenbogen

eine 3-stündige Betreuung für Menschen mit Pflegestufe, jeweils 
dienstags in den ungeraden Wochen (siehe Veranstaltungsplan)
Die Kosten können mit den zusätzlichen Betreuungsleistungen 
der Krankenkassen verrechnet werden. 

(Un)ruheständler

ein Angebot für aktive Senioren, jeweils am letzten Donnerstag 
im Monat, mit kleineren Unternehmungen, Ausflügen, Thea-
ter- und Musikangeboten, Vorträgen usw. Die Kosten tragen die 
Teilnehmer selbst.

Musikkaffee

gemeinsames Singen mit dem Musiktherapeuten Armin 
Schmidt, ebenfalls einmal monatlich, möglichst integriert in ein 
Gruppenangebot. Dazu gehört auch ein Kaffeetrinken – auf 
Spendenbasis.

Natürlich haben wir auch ein offenes Ohr für weitere Betäti-
gungsfelder, auch im Bereich der jüngeren Generationen. Unser 
Team freut sich auf jeden guten Vorschlag und jeden Teilnehmer.

Ihr Mitarbeiterteam

Andreas Langer, Annett Springer, Eva-Maria Klecha, 
Gaby Gehlert, Gisela Thiele, Karin Weisflog, 
Kerstin Hofmann, Martina Lorenz

VEREINSMITTEILUNGEN

Erzgebirgszweigverein
Scheibenberg e.V.

Berichte aus dem Homeoffice ist in diesem Jahr 2020 eine tolle 
Sache geworden.  Viele Einblicke in Familien und Arbeitsberei-
che, Freizeitgestaltungen sind gegenwärtige Themen  im Kleinen 
wie im Großen.  Sprich in des Volkes Gestaltungs-Maßnahmen.  
Machbarkeiten, die oft so wichtig daherkommen. Und so manchen  
Angstgedanken verdrängen. Wir dürfen dankbar sein, wir dürfen 
als Ältere eine gewisse Zufriedenheit an den Tag legen. 

Und so kommt es zum Weitblick aus meiner kleinen Küche hinaus 
ins kleine Gartenareal. All die Jahre nach der Bäckerszeit ist die 
kleine Küche, am kleinen Küchentisch mit den einfachen Möbeln 
ein Ort der Besonderheit.  

Ich fand einmal den Spruch: „Klein-aber mein“. Einfach schön 
geworden in den Jahren nach Umbau und Wohnungsbeschaf-
fung. Immer wieder neu – alle Morgen, am Tag und am Abend:  
Der Blick aus dem kleinen Küchenfenster hinaus in den kleinen 
Garten. Zur großen Birke und zum großen Kirschbaum in des 
Nachbars-Garten. 

Und wenn der Sommer noch ein wenig bleibt, zu der bunten Viel-
falt der Jahres-Zeiten-Blümelein.  All dies tut gut. Und sehr gut 
tut der Fensterausblick zum Himmelsgezelt. Ob nun am Morgen -  
wenn die Sonne ihr Morgenlicht von der Bergseite herüberbringt. 
Und eben die verschiedenen Strahlungswinkel,  wenn sie im Laufe 
des Tages ihre Himmelswanderung fortsetzt.  Ob der Himmel trü-
be, die Wolken dicht - ob es regnet oder schneit - sie ist da! „Klär-
chen ist wohl ein sehr bescheidener Name für sie“.

Doch der besondere Blick nach oben, über die Birke hinweg zum 
stahlblauen Himmel ist das Besondere.  Und wird noch verstärkt 
mitten in der halben Nacht zum Firmament ins Weltall. 

„Himmelsau licht und blau - wieviel zählst du Sternlein?
Ohne Zahl, so viel Mal soll mein Gott gelobet sein“. 

Ist das nicht ein wunderbarer Text für die Kleinen - für unsere 
Nachkommen zu jeder Jahreszeit, zu jedem Aufblick nach Traurig-
keit und Weinen? 

Man übe es in unseren Kitas. Es ist Balsam für eine, vielleicht ver-
letzte Kinderseele. Hand- oder Blickbewegungen tun ihr Übriges 
dazu. Kostbarkeiten - der Kinderlieder-Reichtum.

So ist das mit dem Zurückdenken. Wie war es bei uns selbst - wie  
wurde es gehandhabt bei den eigenen Kindern? Und wie ist es 
heute? 

Dankbarkeit ist bei uns über das gute Neue nun schon seit  
Jahren angezeigt. Und deshalb soll unser Gott gelobet sein! Und 
aus noch viel mehr Gründen. 

Auch unser „Glück auf!“  kommt mit daher. 
Ach ja, wir sind ja unser EZV.   

U. Flath
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ANZEIGEN

Zur Diamantenen Hochzeit

Von ganzem Herzen bedanken wir uns für die 
zahlreichen Glück- und Segenswünsche anlässlich 

unseres 60. Ehejubiläums. 

Unser ausdrücklicher Dank gilt allen Gästen, 
Pfarrer Sieghard Löser aus Elterlein, 

der Scheibenberger Kantorei und dem 
Sächsischen Hof für seine gute Bewirtung. 

Das Jubiläumspaar Regina und Siegfried Heidler 
Scheibenberg, 2020

Dankeschön

für die schönen Geschenke,
Aufmerksamkeiten und die 
vielen Gratulationen zu meiner

Konfirmation

Dieser Tag wird mir immer in
schöner Erinnerung bleiben.

Rosa-Emily Baumann

Wir wünschen allen Schulanfängern einen guten Start in ihren 
neuen Lebensabschnitt sowie beste Erfolge beim Lernen!

Bürgermeister Michael Staib sowie die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung


